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Liebe Kunden, Geschäftsfreunde
und Partner des Hauses,

das Jahr neigt sich dem Ende zu, wir zählen nach und schauen zurück, bevor 
wir den Kopf heben und nach vorne blicken. Das Jahr 2023 war für uns als 
Bürgschaftsbank und für mich als einer ihrer Geschäftsführer sehr ereignisreich.

Dazu tragen die großen geopolitischen Herausforderungen ihren Teil bei, die in 
der heimischen Wirtschaft tiefe Spuren hinterlassen. Spuren, die uns fordern; 
Aufgaben, denen wir uns gerne stellen.

Doch auch in unserer Nähe hat sich viel bewegt: Hessen hat einen neuen 
Landtag gewählt, es folgt eine neue Landesregierung. Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit und erwarten eine erfolgreiche Mischung aus Bewährtem 
und Neuem. 

Ich selbst habe dieses Jahr mehr Verantwortung übernommen, als ich in den 
Vorstand unseres Verbandes der Bürgschaftsbanken (VDB) gewählt wurde 
und freue mich über die erweiterte Perspektive auf das deutsche und euro-
päische Bürgschaftswesen. 

Ich habe einen neuen Partner in der Geschäftsführung bekommen, Michael 
Schwarz genießt den Ruhestand und Udo Theuerkorn hat sich als sein Nach-
folger hervorragend eingeführt, so dass wir aktuell gemeinsam das kommende 
Jahr planen.

So blicken wir trotz aller externen Widrigkeiten neugierig und zuversichtlich 
auf das kommende Jahr 2024: Unser sinnstiftender Förderauftrag zum Wohle 
der hessischen Wirtschaft macht das möglich – die hessische Wirtschaft und 
die Hausbanken dürfen auch in 2024 auf uns setzen!

Ihr Sven Volkert

Schon gewusst? 

Seit 01.01.23 liegt die 

Bürgschaftsobergrenze 

bei 2.000.000 Euro!
Bürgschaftsbank Hessen GmbH



Das war ein Hochfest der hessischen Gründerszene – das Finale Hessischer 
Gründerpreis 2023 in der Centralstation in Darmstadt!

Tagsüber gab es bereits eine exzellent besetzte Fachtagung, an der unser 
Geschäftsführer Udo Theuerkorn teilnahm. Die Finalisten des Wettbewerbs 
stellten sich vor, dazu gab es Workshops und viele intensive Gespräche. Sein 
Fazit: „Ich freue mich sehr darauf, all die neuen Ansätze kennenzulernen und 
fände es großartig, wenn wir sie bei der Realisierung begleiten können!“

Derweil hat unser Sven Volkert, ebenfalls Geschäftsführer, in der Jury ge-
sessen, denn wir präsentieren ja als Bürgschaftsbank traditionell den Preis 
in der Kategorie „zukunftsfähige Nachfolge“. So gratulieren wir dem Sieger 
Landwehr Schultz Trafo GmbH sowie den Finalisten Drum Station Maintal 
und Sabris AG – und selbstverständlich auch den Siegern und Finalisten der 
anderen Kategorien!

Der festliche Abend war u.a. mit dem Hessischen Wirtschaftsminister Tarek 
Al-Wazir, dem Darmstädter OB Hanno Benz und Dr. Sascha Ahnert, Vorstands-
vorsitzender der Stadt- und Kreis-Sparkasse Darmstadt prominent besetzt 
– und durch Bianca von der Au exzellent moderiert!

Ein großer Dank an Elisabeth Neumann und das ganze Team für die wieder 
einmal tolle Organisation.

Hessischer Gründer-
preis 2023 verliehen

Wir freuen uns schon auf 
den Hessischen Gründer-
preis 2024 in Marburg!



Home of Nachfolge

Seit wenigen Tagen ist die Initiati-
ve HMZ – Hessen macht Zukunft 
am Start. Ziel ist es, die Nach-
folge in Hessen zu fördern und 
vor allem eine junge Gründer-
generation anzusprechen und zu 
inspirieren, die Nachfolge eines 
bestehenden Unternehmens 
als vielversprechende Variante 
zur Neugründung in Betracht 
zu ziehen. 

Die Initiative, die sich selbst-
bewusst „Home of Nachfolge“ 
nennt, will die entsprechenden 
Initiativen und Partner zusam-
menbringen. Verantwortet wird 
das Projekt von KIZ Sinnova, 
die wir schon sehr erfolgreich 
vom Hessischen Gründerpreis 
kennen. Unterstützt wird Hessen 
macht Zukunft vom Hessischen 
Wir tschaf tsmin ister ium,  der 
Hochschule Fresenius und uns 
als Bürgschaftsbank Hessen.

Am 29. Februar 2024 steigt ein 
Festival zum Thema und zeigt 
potenziellen Gründern eine Ab-
kürzung: „Beim HMZ Gründungs- 
& Nachfolgefestival kannst du 
für dich herausfinden, wie du 
ein bestehendes Unternehmen 
übernehmen und neu gestalten 
kannst, anstatt von Grund auf 
neu zu gründen.“

Mehr unter:
hessenmachtzukunft.de

News

Franchise ist ein zunehmend wichtiger Bestandteil der Gründerszene und 
damit unseres Engagements für die hessische Wirtschaft!

Folglich waren wir selbstverständlich auch auf DER Franchisemesse, der 
Franchise Expo Germany (FEX23) vertreten. Eine tolle Gelegenheit, die Vielfalt 
der Szene zu erleben, von Gastro über Immobilien bis zu Fitness, Ernährung 
und Beauty.

Prinzipiell endet unser Wirkungskreis ja an den hessischen Landesgrenzen, 
doch in diesem speziellen Fall stehen wir stellvertretend für alle deutschen 
Bürgschaftsbanken im Verband Deutscher Bürgschaftsbanken auf der Messe 
in Frankfurt, denn die FEX23 lässt ja nicht nur Hessen ein …

Unser Prokurist Joachim Bender war zum Abschluss als Ideengeber im 
Masterclass Workshop mit Torben Leif Brodersen, einem sehr erfahrenen 
Franchise-Experten. In zwei intensiven Stunden ging es um alles, was Fran-
chisenehmer wissen sollten, um die passende Finanzierung und Absicherung 
für ihre Geschäftsidee zu finden.

Erfolgreich mit 
Franchise



Drei Minuten. So lange hat die Feuerwehr am Flughafen Zeit, zu 
dem Flugzeug auf dem Rollfeld zu kommen, nachdem der Tower 
Alarm gegeben hat. Kein Wunder, dass es in so einer Stress-
situation häufig zu Unfällen mit Großflugfeldlöschfahrzeugen 
kommt. Hinter jedem Risiko steckt eine Chance – diese haben 
Florian Kubowski und seine Kollegen genutzt, um sich binnen 
kürzester Zeit als Fahrinstruktoren für solche Spezialeinsätze 
auf Flughäfen zu etablieren.

„Auf diese Idee ist vor uns keiner gekommen“, erzählt der Gründer 
der Q.onsult GmbH aus Frankfurt fröhlich, „bisher schulten die Flug-
hafenfeuerwehren ausschließlich selbst – doch die fahren selbst 
nur maximal 150 Kilometer pro Mann und Jahr, wir haben 20.000 
Kilometer Erfahrung!“. Die Erfahrung sammelte das Team bei einem 
Hersteller solcher Großflugfeldlöschfahrzeuge. Mit der Idee, diese 
Lücke zu schließen und für mehr Sicherheit an Flughäfen zu sorgen, 
machte er sich Ende 2022 selbstständig, die ARFF (Airport Rescue 
Fire Fighting) Driving Academy war geboren.

Bei der Vorstellung in der Pitch-Arena der IHK Frankfurt wurde 
die Commerzbank auf ihn aufmerksam. Schnell war der Kontakt 
hergestellt, denn mit Marc Bauer traf Florian Kubowski auf einen 
Kundenberater, der selbst seit vielen Jahren bei der Freiwilligen 
Feuerwehr aktiv ist und sofort für das Thema zu begeistern war. 
„Seine soliden und sehr detaillierten Vorkenntnisse der Branche 
sowie das Alleinstellungsmerkmal der Geschäftsidee überzeugten 
mich sofort,“ resümiert Bauer. Bei der Besicherung der Finanzierung 
riet er, die Bürgschaftsbank Hessen einzubinden. So entstand ein 
belastbares und erfolgsversprechendes Dreieck, dank dessen 
Zusammenarbeit das besondere Projekt auf den Weg gebracht 
werden konnte.

In der Praxis ist die Ausbildung sehr detailliert. Das Team hat speziell 
für die Flughafenfeuerwehren einen neuartigen Fahrstil entwickelt. 
Es geht dabei um Sicherheit, Schnelligkeit und Verschleißbegren-
zung. Dazu werden etwa die maximalen Kurvengeschwindigkeiten 
präzise berechnet. So ein Löschfahrzeug mit einem Gesamtgewicht 
über 48 Tonnen kostet rund 1,5 Millionen Euro. Noch größer wird 
der Schaden, wenn ein Löschfahrzeug umgekippt auf dem Runway 
liegt – das stört die Betriebsabläufe extrem, Starts oder Landungen 
fallen aus. Was hier an Kosten in kurzer Zeit auflaufen, kann man nur 
erahnen – und solche Unfälle kämen häufiger vor, als man glaube.

Zudem riskieren Flughäfen, deren Feuerwehren die 3-Minuten-Regel 
nicht einhalten, ihre Einteilung in eine bestimmte Größenkategorie, 
also welche Größe landende Flugzeuge haben dürfen oder ob alle 
Landebahnen genutzt werden dürfen. 

Die Flughafen-
feuerwehr lernt 
fahren

Georg Schmidt (BB-H), Florian Kubowski (Q.onsult), Marc 
Bauer (Commerzbank)



13.12.  Letzte Bürgschaftsausschuss-Sitzung 2023

16.01.  Jahrespressegespräch der Bürgschaftsbank Hessen

20.01.  Meisterfeier der Handwerkskammer Frankfurt Rhein-Main

25.01.  Jahresempfang der IHK Frankfurt am Main

07.02.  Parlamentarisches Neujahrstreffen der Arbeitgeberverbände 
  des Hessischen Handwerks

28.02.  Internationale Handwerksmesse München

Alle aktuellen Termine immer auf der Homepage unter bb-h.de

Termine

Ein aktuelles Gutachten des Prüfungs- und Beratungs-
unternehmens Deloitte kommt zu dem Ergebnis, dass 
unsere Bürgschaften für Hausbanken eigenkapitalscho-
nend wirken können.

Das aktuelle Rechtsgutachten von Deloitte, das den hessi-
schen Hausbanken zur Verfügung gestellt wird, ermöglicht, 
Kreditsicherheiten eigenkapitalmindernd zu berücksichti-
gen. Schließlich muss ein Kreditinstitut auf Anforderung der 
zuständigen Behörde die jüngste Fassung des unabhän-
gigen, schriftlichen und begründeten Rechtsgutachtens 
vorlegen, das verwendet wurde, um festzustellen, ob die 
Besicherung im relevanten Rechtsraum rechtswirksam 
und durchsetzbar ist. So fordern es Art. 192ff CRR (Capital 
Requirements Regulation) auf europäischer Ebene. 

Hausbanken können demnach unsere Bürgschaften 
eigenkapitalschonend als Kreditrisikominderungs-
technik einsetzen. Danach ist eine Risikogewichtung 
des verbürgten Kreditteils mit einheitlich 20 Prozent 
möglich, für den staatlich rückverbürgten Anteil gilt 
sogar die sogenannte „Nullgewichtung“.

Schonung von Eigenkapital durch unsere 
Bürgschaften
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